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Poſt ſei nicht zu 3

trachten

iſt geſtattet

2 Beilage zu Nr 272 des General Ameiger für Halle u den Saalkreis
Sonnabend den 18 November 1899

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

a BVerlin 16 November
Am Tiſche des Bundesrathes v Podbielski und Kommiſſare Das

aus iſt wiederum ſehr ſchwach beſetzt
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der zweiten Berathung

der Novelle zum Poſtgeſetz
Artikel 2 enthält die Ausdehnung des Poſtregals auf einen Theil

der bisher der privaten Beförderung überlaſſenen Sendungen insbeſondere
auf verſchloſſene und ſolchen gleich zu achtende Briefe die innerhalb der
Gemeindegrenzen ihres mit einer Poſtanſtalt verſehenen Urſprungsortes
verbleiben Die ebenfalls in dem Artikel 2 enthaltenen Beſtimmungen
über die Beförderung von Briefen und Zeitungen durch expreſſe Boten
werden einſtweilen aus der Diskuſſion ausgeſchieden

Abg Rintelen Ctr tritt zunächſt der Auffaſſung entgegen daß die
Privatpoſten deshalb kein Exiſtenzrecht hätten weil ſie lediglich den großen
Städten zugute kämen Auf dem platten Lande gäbe es eben keine
Privatpoſten Man habe es ſo dargeſtellt als handle es ſich gar nicht
um eine Neuerung ſondern lediglich um die Wiederherſtellung des früheren

Er beantrage das Poſtregal zwar auf den Nachbarorts
verkehr auszudehnen nicht aber auf den eigentlichen Ortsverkehr innerhalb
der Gemeindegrenzen Ein erheblicher Ausfall an Einnahmen für die

Staatsſekretär v Podbielski erwidert daß Ausfälle bis zur Höhe
von zehn Millionen als Folge der in Ausſicht genommenen Verkehrs
erleichterungen zu erwarten ſeien Die Verkehrserleichterungen kämen der
Allgemeinheit zugute die Privatpoſten nur den großen Städten

Abg Dr Oertel Sachſen konſ verweiſt darauf daß in der Kom
miſſion alle Parteien der Ausdehnung des Poſtzwanges zugeſtimmt haben
was ſeine Freunde auch jetzt noch thun würden

Abg Singer Soz Die in Ausſicht geſtellten Tarifermäßigungen
rechtfertigten die Ausdehnung des Monopols denn nur durch ſie könne
die ſchleunige Durchführung der Tariferleichterungen ſichergeſtellt werden
Er werde daher mit ſeinen Freunden gegen den Antrag Rintelen und für
die Vorlage ſtimmen

Abg Dr Müller Sagan fr Vp beantragt in Gemeinſchaft mit
dem Abg HaußmannBalingen von der ſüdd Vp die völlige Streichung
der Beſtimmung über die Ausdehnung des Regals

Staatsſekretär v Podbielski bittet die Vorlage als Ganzes zu be
Seitdem er in ſeinem Amte ſtehe habe er überall auf Ver

billgung hingewirkt Das ſei auch hier der Fall Die Ermäßigung der
Tarife für die Allgemeinheit ſei der Kern Es ſei ein Mißſtand wenn

einzelne Orte billigere Tarife hätten als die anderen r
Abg Pachnicke fr Vg hält das Schickſal der PrivatPoſtanſtalten

für beſiegelt ſeine Freunde würden ſich deshalb auf ſolche Anträge zu
den ſpäteren Artikeln beſchränken durch welche den PrivatPoſtanſtalten

eine angemeſſene Entſchädigung geſichert werden kann
Damit ſchließt die Diskuſſion über dieſen Punkt Die Abſtimmung

über dieſe Ausdehnung des Poſtregals im Sinne der Vorlage wird bis
nach Erledigung des ganzen Artikels 2 ausgeſetzt Als Ziffer II enthielt
die Vorlage folgende Beſtimmung Die Beförderung von Briefen und
politiſchen Zeitungen gegen Bezahlung durch expreſſe Boten oder Fuhren

Doch darf ein ſoſcher Expreſſer nur von einem Abſender ab
geſchickt ſein poſtzwangspflichtige Gegenſtände nur bis zum Geſammt
gewichte von 5 Kg befördern und dem Poſtzwang unterliegende Gegen
Fände weder von Anderen mitnehmen noch für Andere zurückbringen
Während der Beförderung darf ein Wechſel in der Perſon des Boten
nicht ſtattfinden Die Kommiſſion hat dieſe Beſtimmung geſtrichen

Abg Dasbach Ctr beantragt Wiederherſtellung des Paſſus in
folgender Faſſung Die Beförderung von Briefen und politiſchen Zei

tungen gegen Bezahlung durch erxpreſſe Boten oder Fuhren iſt geſtattet
Doch darf ein ſolcher Expreſſer nur von einem Abſender abgeſchickt ſein
poſtzwangspflichtige Gegenſtände nur 75 Km weit vom Abſendungsorte
aus befördern und ſolche Gegenſtände weder von Anderen mitnehmen
noch für Andere zurückbringen Während der Beförderung darf ein Wechſel
in der Perſon des Boten eintreten Eine Einſchränkung der Beſtellung
durch expreſſe Boten müſſe vorgeſehen werden denn dieſe habe vielfach
einen Umfang angenommen daß eine Schädigung der Reichspoſt ebenſo
zu defürchten ſei wie durch die Privatpoſten in den Städten Er halte

es aber für richtiger die Beſchränkung nicht nach dem Geſammtgewicht
der zu befördernden Sendungen ſondern nach der Entfernung feſtzuſetzen

Staatsſekretär v Podbielski hält die Kontrolle rückſichtlich der Ent
fernung für ſehr ſchwierig Er bitte die Beſchränkung nach dem Vor
ſchlage der Kommiſſion lieber ganz zu beſeitigen daun bleibe es bei dem
geltenden Geſetz mit dem die Poſt auskommen könne

Abg Dr Marcour Ctr bittet dem Antrag Dasbach keine Folge
zu geben Er glaube daß nur ein kleiner Theil des Centrums für den
ſelben ſtimmen werde Die Mehrheit werde dem Vorſchlage der Kommiſſion
beiſtimmen

Abg Dasbach erwidert dem Abg Marcour ſein Antrag habe in der
Fraktion die Mehrheit unter den anweſenden Mitgliedern gefunden die
abweſenden würden in allen Fraktionen nicht mitgerechnet Nachdem ſich
aber alle Redner gegen den Antrag erklärt hätten ziehe er ihn zurück

Damit ſchließt auch dieſe Erörterung Üeber Nr III welche die Be
förderung von Briefen im Urſprungsorte durch bezahlte Boten freiläßt
findet eine Beſprechung nicht ſtatt Jn der Abſtimmung wird zunächſt
der Antrag Rintelen abgelehnt ſodann werden die Ziffern Ausdehnung
des Poſtregals und III Beförderung mit Boten im Urſprungsort nach
den Beſchlüſſen der Kommiſſion unverändert angenommen die Ziffer II

S gekauft habe was handelsgerichtlich bewieſen iſt
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Beförderung durch Boten von Ort zu Ort dagegen gleichfalls nach dem
Vorſchlage der Kommiſſion geſtrichen Nach Art 3 dürfen Anſtalten zur
gewerbsmäßigen Einſammlung Beförderung oder Vertheilung von un
verſchloſſenen Briefen Karten Druckſachen und Waagrenproben die mit der

Aufſchrift beſtimmter Empfänger verſehen ſind vom 1 April 1900 ab
nicht mehr betrieben werden Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe
bis zu 1500 Mk oder Haft bezw Gefängniß bis zu 6 Monaten beſtraft

Abg Rintelen Cir beantragt dieſen Artikel zu ſtreichen
Abg Singer Soz erklärt daß dieſes gänzliche Verbot auf Wunſch

der Privatanſtalten ſelbſt eingefügt worden ſei Durch das gänzliche
Verbot werde auch die Ausſicht auf weitere Tarifermäßigungen eröffnet
da der Reichspoſt damit das ganze Gebiet freigegeben werde das jetzt von
den Privatanſtalten bearbeitet werde

Abg Dr Herzfeld Soz beantragt zu dem Artikel folgenden Zuſazz
Abgeſehen von den bezeichneten Anſtalten iſt die gewerbsmäßige oder nicht

gewerbsmäßige Beförderung von unverſchloſſenen politiſchen Zeitungen
innerhalb der Gemeindegrenzen eines Ortes insbeſondere auch wenn ſie
durch die Poſt dorthin befördert wurden Jedermann geſtattet Die Landes
geſetze betreffend die äußere Heilighaltung der Sonn und Feiertage oder
betreffend die Verkehrsordnung finden keine Anwendung Redner ver
weiſt zur Begründung auf das Vorgehen der mecklenbürgiſchen Polizei
behörden welche das Austragen von Zeitungen durch expreſſe Boten im
Orte ſelbſt verhinderten

Direktor im Reichspoſtamt Kraetke erwidert es ſei ſeitens der Poſt
verwaltung eine ſolche Beförderung durch expreſſe Boten nie gehindert
worden in einem Falle in Wismar welchen der Antragſteller wohl im
Auge habe ſei jedoch die Beförderung nicht durch expreſſe Boten ſondern
vom Verleger an den Beſteller direkt erfolgt Die eingeleitete Klage ſei
denn auch abgewieſen worden

Abg Dr Pachnicke fr Vg möchte den Antrag nicht ſofort abgelehnt
ſehen Derſelbe habe doch eine nicht zu unterſchäßende Bedeutung Er
bitte deshalb die Abſtimmung über dieſen Antrag bis zur dritten Berathung
auszuſetzen

Abg v Treueufels Hoſp d Konſ bekämpft den Antrag Herzfeld
der erſte Theil ſei überflüſſig der letzte würde da er in die Landesgeſetze
eingreife das Zuſtandekommen der Poſtnovelle in Frage ſtellen

Abg Dr Herzfeld beſtreitet daß in dem Wismarer Falle der Ver
leger direkte Beziehungen zu den Abonnenten unterhalten habe Die Poſt
dürfe nicht Handlanger der Polizei ſein

Abg Dr Marcour empfiehlt dem Vorredner ſeinen Antrag der in
ſeinem erſten Theil eine durchaus zu billigende Tendenz habe jetzt zurück
zuziehen und in der dritten Leſung in der abgeänderten Form wieder
einzubringen

Damit ſchließt die Diskuſſion Art 8 wird angenommen ebenſo
der erſte Theil des vom Abg Dr Herzfeld beantragten Zuſatzes Der
zweite Theil dieſes Antrages wird dagegen abgelehnt

Die Weiterberathung wird bis Freitag vertagt

Aus dem Geſchäftsvorkehr
Jn unſerer raſtloſen Zeit der Neuerungen und Erfindungen hat ſich

die Aufmerkſamkeit der Menſchen vorwiegend einem erſt in neueſter Zeit
in ſeiner ganzen Bedeutung erkannten Zweige der Wiſſenſchaft der Hygiene
zugewandt Die Hygiene lehrt daß neben der Sorge für die Reinlich
keit des Körpers ein für die Geſundheit beſonders wichtiges Erforderniß
eine rationelle Hautpflege iſt Eine für die Pflege der Haut wichtigſten
neueren Entdeckungen iſt die Thatſache daß die menſchliche Haut ein Fett
enthält das vermöge ſeiner antiſeptiſchen Eigenſchaft der Haut Schutz
gegen die Mikroorganiſmen und Bakterien der Luft gewährt Die meiſten
der Hautunreinheiten ſind auf den Verluſt dieſes Hautfettes zurückzuführen
Es zeigte ſich nun daß das Lanolin genannte Fett mit dieſem Haut
fett analog iſt und daß alle Hautunreinheiten oft ſchon nach nur ein
maliger Anwendung von Lanolin verſchwinden Von ganz vorzüg
licher Wirkung iſt das aus Lanolin hergeſtellte Lanolin Toilette Cream
Lanolin das in allen Apotheken und Drogerien vorräthig iſt Beſonders
möge daſſelbe unſeren Frauen zum Schutze der zarten Haut der kleinen
Kinder empfohlen ſein bei denen unter Lanolin Behandlung ein Wund
werden gänzlich ausgeſchloſſen iſt Beim Einkauf des Lanolin Toilette
Cream Lanolin achte man darauf daß jede Tube und jede Doſe zur
Garantie der Echtheit die Marke Pfeilring trägt

Es wird nochmals darauf hingewieſen daß die Ziehung der Großen
Verlooſung zu Baden Baden in welcher Haupttreffer im Werthe von
30000 Mark 10000 Mark u ſ insgeſammt 2000 Gewinne zur
Entſcheidung gelangen beſtimmt dieſe Woche Sonnabend ſtattfindet
Looſe à 1 Mark ſind noch in allen Lotteriegeſchäften und den ſonſtigen
durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen zu haben auch direkt zu beziehen
durch Johannes Jonas BadenBaden Bei Entnahme von 10 Looſen
wird 1 Freiloos gewährt

Warnung vor Fälſehnng
Man verlange ausdrücklich

Dr flommel s Hacmatogen
Schutzmarfe faugende Löwin

und weiſe Nachahmungen zurück

Trotz bedeutender Steigerung von Filz und Lederſchuhwaaren bin ich durch bedeutende Abſchlüſſe in der Lage zu früheren S

billigen Preiſen verkaufen zu können
Ein Beweis meines rieſigen Umſatzes und Beliebtheit meiner Schuhwaaren iſt daß ich von nur einem Fabrikanten in einem Jahre

e 2290 Dutzend Paar e
Gelegenheitskauf Mehrere 1000 Paar Filzſchuhe und Filzpantoffeln

für Herren Damen und Kinder mit Filz und Lederſohlen zu ganz billigen Preiſen
Herren Langschaftstiefel

Halbstiefel Damen Knopfstiefel

Stiefeletten THalbschuhe n AnHausschuhe D alischuhe
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Winterfahrplan
Abfahrt nach

Magdeburg 1222 P b Cöthen
455B 711 V 3 1000 V 1 1i8

182 N 3 365 558
714 851 N 183 108 N

Leipzig 1298 257 488
548 780 hält nur in
Schkeuditz 777 9i5
1022 10 8 11 18328 597 586 660

71 2 921 N 11125 N

Aſchersleben Halberſt 459V
755 11 2 188 322
618N 1087 M b Halberſt von da
ab Schnellzug nach Aachen

Nordhauſen Kaſſel 528
650 V bis Sangerhauſen 9 V
1100 1200 b Eisleben 225

D 458 692 980 N
bis Eisleben 10 0 1181 N
bis Nordhauſen

Berlin Anuhalt 1222 358
D 427 D 656 703
ges 1115 200 D 26588 N 5 82 850 N
b Wittenberg D 928 N

Sorau Guben 787 760
1184 8 628 1125

Aukunft von
Magdeburg 2 780 V von

Cöthen 742 950 1089
12 N 3 321 508790 914 N 3 1058 N

Leipzig 12 425 688
792 V 3 746 951 1046
V 3 1110 110 127337 428 550 710
755 u N 8 981024 hält nirgends 10 5 N

Aſchersleben Halberſtadt 66
V v Cönnern nur Werkig718 1010 121 R
1532 908 11 N

Nordhauſen Kaſſel 6 V von
Nordhauſen 720 VP 950
122 D2 2 416 N v Sanger
hauſen 528 782 N von
Eisleben 804 1027 N

Berlin Auhalt 317 462
728 V von Wittenberg D 955
10 s 104 1128 ,290
D 352 526 732 910,M
D 1084 1118 D 1127 N

Soran Guben 728 V v Torgau
1020 102 320 758 MN
1017 1027 N

Thüringen 122 35 P von

Knaben und Mädchen Schnürstiefel

99 tWarm gefütterte Schnürſchuhe für Herren n Kuaben Damen u Mädchen

Confection manufaktur Leinen und Kurzwaaren Damenpustz
PF Lieferant ſämmtlicher Conſum Vereine auch Nichtmitglieder erhalten von mir Werthmarken

Kaufhaus I Ranges
Leipzigerstrass

N bis Torgau
Thiringen 1280 V bis Merſe
burg 322 56 750D959 1028 108 V nach
Stuttgart u München 1127
118 222 400 588
720 N bis Merſeburg 4

8 N nach Eiſenach u Mün
chen 956 N bis Köſen 273
D 1088 N nach Stuttgart und
Mailand D 1181 1150 N
bis Erfurt

Milch leiqhter verdaulich
Oft können Kinder und Kranke die nahrhafte Milch nicht vertragen

weil ſie im Magen gerinnt Dieſe werden es mit Freuden erſahren daß
wenn Milch mit ein wenig Mondamin gekocht wird dieſelbe bedeutend
leichter verdaulich und ſelbſt ſchwachen Magen zuträglich wird Säuglingen
iſt nur Milch zu geben aber nach Durchbruch der Zähne wenn Zuſatz
zur Milch erwünſcht wird iſt Mondamin in hohem Grade dazu geeignet
Mit Milch gekocht bietet Mondamin eine wirklich nahrhafte Koſt welche
alle Beſtandtheile zum Aufbau des Köcpers beſitzt Die alleinigen
Fabrikanten für Mondamin ſind Brown Polſon welche einen mehr
denn 40 jährigen Weltruf beſitzen Es iſt erhältlich in Packeten à 60
30 und 15 Pfg

München D428 588 P v
Merſeburg 4 60 V von
Erfurt D 652 V v Stuttgart
und Mailand 902 951
1228 194 282 511528 819 N von Stuttgart
u München 880 D 92 N

66Adreßbuch Burcaun des General Anzeiger

Zur unentgeltlichen Einſichtuahme liegen in unſerer Haupt
Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adreß
bücher folgender Städte aus Aachen Alteuburg Annaberg und
Buchholz Apolda Angsburg Bamberg Berlin Beruburg
Vonn Breslau Caſſel Chemuitz Danzig Darmſtadt Deſſau
Dortmund Dresden Duisburg Elberfeld Erfurt Frankfur
a Gera Görlitz Greifswald Halle a Hagen i
Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Karlsruhe Köln a Rh
Königsberg Leipzig Lübeck Magdeburg Mainz Maunheim
Meiningen Merſeburg Münſter Nordhauſen Nürunberg
Offenbach Poſen Regensburg Remſcheid Roſtock Schwerin
Spandau Stendal Stuttgart Weimar Weißenfels Wies
baden Würzburg Zoppot Zürich Zwickau Provinz Sachſen
amtliches Handel und Städte Adreßbuch Deutſches Reichs

Adreßbuch für Handel und Gewerbe und Handels und
Gewerbe Adreßbuch von Ruſſiſch Polen

H Elkan
Halle a S

Knopfstiefel
Halbschuhe
Gummischuhe
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Sonnabend

An alle Kasglühlieht Consumenten

Jeder echte Auorkörper trägt den Aufärack Auerlioht

Jeder echte Auerbreuner hat die Umsehriſt S

Gasglühlicht Patent Dr Auer v Welsbach

Auerlleht Auerlleht
Aue Verkautsastellen far eohtes Auerſioht eind duroh unzero

Plakate siehe obiges Olioheé kenntlich

AVERG6ESELISHCAFT

Gas 8 werT er Deutsche Gasglühllicht iet I
Automat Aktlengesellschaft Simpiex

Berlin Molkenmarkt5
c

Amtliche Bekanntmachungen

Bekannkmachung
Die Wiederherſtellungsarbeiten in der Kapelle des Nordfriedhofes

ſind beendet und kann die Benutzung der Kapelle vom 15 ds Mts ab erfolgen
Halle a den 13 November 1899

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jm dritten Obergeſchoß des hieſigen Rathskellergebäudes an der Ecke des Marktes

und der Schmeerſtraße iſt eine Wohnung beſtehend aus 3 Stuben einer Küche und
Speiſekammer ſowie einer Kammer im Dachgeſchoß und einem Kellerraum vom 1 April 1900
ab gegen vierteljährliche Kündigung zu vermiethen Es iſt hierzu Termin auf

Dienstag den 21 November d Js Vormittags 10 Uhr
im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 74 feſtgeſetzt zu welchem Reflektanten
hiermit eingeladen werden

Halle a den 15 November 1899

Staude

Der Magiſtrat Staude
eTarif

nach welchem das Brückengeld für die Benutzung der Fußgängerbrücke über
die wilde Saale bei Halle a von der Peißnitz nach dem Weinberge

bis auf Weiteres zu erheben iſt
Bl St 45 S 445

Unter Vorbehalt einer von 5 zu 5 Jahren erfolgenden Reviſion des nachſtehenden
Xarifes iſt an Brückengeld für das Paſſiren der oben bezeichneten Brücke zu entrichten

1 von Perſonen einſchlisßlich deſſen was ſie tragen 2 Pfg Kinder welche
noch n werden und Perſonen welche zu einem Fuhrwerk gehören wofür
die Abgabe nach dem Satze zu 2 entrichtet wird ſind frei

3 für einen Handwagen Schub oder Handkarren oder Schlitten beladen oder
unbeladen 3 Pfg8 für Fahrräder r jeden Sitz 2 Pfg

4 für Schafe Schweine Fohlen Kälber Ziegen und Hunde für jedes Stück 2 Pfg
Vefreiungen Brückengeld wird nicht erhoben

a von den e des Königlichen Hauſes ingleichen von dem Königl
Geſtütsperſonal wenn letzteres ſich im Dienſte befindet

d von den zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung kommandirten Offizieren
und Soldaten ſowie von militäriſchen Ordonnanzen von einberufenen Rekru
ten Reſerviſten und Landwehrleuten

e von Steuerbeamten Gensdarmen und ſtädtiſchen Polizeibeamten in Uniform
4 von Briefträgern und Poſtboten im Dienſt
e von den Mitgliedern der Feuerwehren wenn ſie ſich zur Brandſtätte begeben

oder von derſelben zurückkehren
Anmerkung Die in dem vorſtehenden Tarife angeführten Abgaben werden er

hoben unbeſchadet der aus Privatabmachungen mit der Gemeinde Cröllwitz von Dritten
erworbenen Rechte

Merſeburg den 6 November 1899
Der Königliche RegierungsPräſident

J PoggeBekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 19 23 Oktober 1899 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Juli 1898 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 31461 bis 36912 und Pfandſcheine in rothem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präclnſivfriſt

vom 4 November 1899 bis 3 November 1900
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 3 November 1899
Das Leihamt der Stadt Halle a S
Bekanntmachung

Der am 9 Februar 1861 zu Hagendorf geborene Fleiſcher Wilhelm Grun
ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 10 November 1899

Die Armen Direkttion Pütter

2Aufg ebot
Jm Grundbuch von Beeſen Bd 1 Bl 7 ſtehen in der dritten Abtheilung unter

Nr 2 auf dem Grundſtücke der Wittwe Hagemann Wilhelmine geb Conrad in
Beeſen fünf Thaler Courant väterliches Erbtheil für Moritz Carl Conrad zufolge
Verfügung vom 5 December 1830 eingetragen

Dieſelbe Poſt iſt ſpäter übertragen nach dem Grundbuch von Beeſen
a Bd 4 Bl 187 Abth III Nr 1 auf das Grundſtück der verehelichten Ziegelei

arbeiter Schmidt Friederike geb Conrad in Beeſen
b Bd 4 Bl 138 Abth III Nr 1 auf das Grundſtück des Emil Dietrich

und deſſen Ehefrau Bertha geb Gittel in Beeſen
c Bd 5 Bl 159 Abth III Nr 1 auf das Grundſtück der Stadtgemeinde

alleDie Cigentzäger der belaſteten Grundſtücke haben das Aufgebot der angeblich

etilgten Poſt von fünf Thaler Erbgelder für Moritz Carl Conrad behufs deren Löſchung
eantragt mit der Begründung daß ihnen der eingetragene Gläubiger bezw deſſen

Rechtsnachfolger der Perſon und dem Aufenthalte nach unbekannt ſeien
Der eingetragene Gläubiger bezw deſſen Rechtsnachfolger werden daher aufgefordert

ihre Anſprüche und Rechte auf die Poſt ſpäteſtens im Aufgebotstermineam 19 Mär 1900 Yormittag I Ahr
an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 7 II Zimmer 31 anzumelden widrigenfalls ſie
mit denſelben ausgeſchloſſen werden und die Löſchung der Poſt im Grundbuche er

wirdüüle a den 13 Rovember 1899
Heltke a önigliche Amtsgericht Abth 7

empfiehlt ſein großes L
Preiſen unter Com Garantie

omplette Wohnungs Vinriehtungen
in T Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in

equemen großen und hellen Möbelſälen der
Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit

meinen

perſönlicher Leitun

r e S

o T
J destes Solinger Fabdrikat Klinge zum

fein vergoldet oder versilbert

p stuex I 2
geg Nachnahme

an eS

DRESDEN

gern zur Verfügung
angefertigt

Zimmer Einrichtungen
Transport d

Veber Nacht
I blendend weiße zarte Haut keine

Sommerſproſſen keine Miteſſer
bei ſtetem Gebrauch v Kuhn s6

a Vional Créme 80 Vio
nal Seife 50 u 80 u Kuhn s Vional
Puder Frz n Kronenparf Nürn
berg Hier Löwenapoth Junge
Marktdrog Quaritsoh Floradrog B
Jentzsch Drog B Richter Parf
H Stollberg Friſ F Müller Drog
O Fiedler Engeldrogerie Thalamtſtr
Aeissner Walhalladrog Magdeburgerſtr

Plätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nicht

ſengend Glüh
kohlen f Plätten
à Pack 30 u 35
Glühſtoffplätten

3 Aermelplätt
bretter 1,25 A6 gr Plättbr m ſchwer
Bezug 4,50 A

ustav Renseoh Poſtſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

z Ausverkauf
Wegen Auflöſung des Ge

ſchäfts ſtelle ich mein 2
Autlager

zum vollſtändigen Ausverkauf
Es bietet ſich hiermit eine ſelten
günſtige Gelegenheit wirklich billig
einzukaufen Zu Weihnachtsge
ſchenken ſehr zu empfehlen

Der Ausverkauf dauert nur
14 Tage
Herren ſowie Knabenhüte

ſchon von 50 Pfg an
4 Fritz Mülſſer Wwe

Leipzigerſtr 32 Nähe d Thurmes
Jm Einzelverkauf u bei Poſtcollis
zu wirkl Fabrikpreis
garantirt acao ne 1,30

rein vorzügl
nicht zu vergleichen mit ſolchen Sorten
denen wegen des hohen Preiſes der Cacao
butter zu viel Fett entzogen wurde ſolche
Cacaos ſind minderwerthig und ſtören die
Verdauung

beſte Qualllalloren Cacao t 1,80
bei 3 Pfd noch billiger bei 8 Pfd franco

ar V Qual I 100llafer Aühr Cacao v
bitte ſelbigen mit über doppelt theurerem
Caſſeler Hafer Cacao zu vergleichen

Meine Marken ſind W geſchützt
daher nur zu haben im Mail Kaffee
u Cacao versand Geschäft

Otto Sornschein
Mittelſtr 21 neb Gr Steinſtr 14

Fernſpr Nr 300 Lieferg ev frei Haus

IIIIIIIE II

Dienstags frei

alle und den Saalkreis

in Form eines Hirschfängers

lävelſüen in Fatrradhan

runwald Liſchlermeiſter Rathhausſtr 2

18 November Nr 272

t D
Auszieben

Umsonst
Pracht Catalog

232 Seolten Uber
Stahiwaaren Waffen Werkaeuge Lodor

waagren Musikinstrumente Gold u Siſberwaaren Uhren ete olo
D von den Steinen Cie Wald bei solingen r 108

Stahlwaaren Fabrik und Versandgesohüäft

J a e Sdung

Otto Giseke Nacht
Inb Oscar Sochilf

lallo a Gr Steinstrasse 83
Reichhaltiges Lager in

Nähmaschinen aller Systeme

Reelle Bedienung
Reparaturen aller Art villigst

Gewüähre Theilzahlung

Möbelfabrik und Magazin
Bern Grrarmunralch Rathhausſtraße 2

ager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar billigſten

euzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

nach Extra Zeichnungen ſowie nach eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter
urch eigenes Geſchirr gratis

neben Bauers Brauerei und
Sparkaſſengebäude

maV üinmngawvi 9 o Spaunſpene V ern enn
Hamburg

Direkter Import feiner alter garantirt reiner Welne
Portwein roth und welss Sherry Madeira Marsalar Cogunac Lacrimae COhristi

Specialität Medicinal Malage
für Schwäehliche Kranke Blutarme und e ig

Verkauf in und Plaschen zu Originalpreisen in der

P n L hfhnene g
323 Millionen Ver

h

Die größte Drlikateſte

Karl KRoch ſche
Pfannkuchen un
Karkoffelkringel

mit Vanuillegufz und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fabrikation

Ferner Schleſiſcher Sträußelkuchen
von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner
u Halleſche Napfkuchen
Echt Koch ſchen Matzhnchen

nach Dresdner Art vanillirt an Wohlge
ſchmack unübertroffen

e Apfel Mohn u Kartoffelkuchen33 J ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller
e Tortenausſchnitte Deſſert u KaffeeS e gebäcke empfiehlt täglich friſch

S BLarl Koch errenſtr
Fernſprecher 531Kug Wedel

Leipzigerstrasse 22
Briefordner für Iedermann

Neu Kein Locher
Staubtreie Aufbewahrnung geschlossener Kasten Mk

Am Denstag den W und am Mittwoch den 29 November von Morgens
10 Uhr bis Nachmittags 6 Uhr wird wieder will s Gott unſer

Bazar zum Beſten der Wil ſion
ſtattfinden und zwar in dem wie bisher gütigſt bewilligten oberen Saale des Reſtaurants
Zum Reichshof Eingang vom Kaulenberg aus Wir bitten die alten und neuenFreunde dieſer wichtigen Sache uns mit ihrem Beſuche zu erfreuen und hoffen daß

Fegelbahn rn
uaradies

u eitere chriſtliche Kreiſe ſich an dieſem Werk des Reiches Gottes betheiligenh a e Kodex Alle reuxe t Keerdin
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